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Mit den weltweit wachsenden Anforderungen an die Nachhal-
tigkeit von Baustoffen hat das CSC sein Zertifizierungssystem 
weiterentwickelt. Nach Einführung der neuen höchsten Zer-
tifizierungsstufe „Platin“ und der Veröffentlichung eines so 
genannten „R-Moduls“ für den Einsatz von Beton mit rezyk-

lierten Gesteinskörnungen, hat das CSC jetzt ein zusätzliches 
CO2-Modul eingeführt. Ziel ist es, damit weitere Transparenz 
hinsichtlich der mit der Betonherstellung verbundenen Emis-
sionen an Treibhausgasen (THG) zu schaffen. CO2-optimierte 
Betone werden dabei in vier Klassen eingeteilt.
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IM FOCUS

Nachhaltigkeit ist eines der zentralen An-
liegen unseres Unter nehmens. Zum Nach-
weis unserer Anstrengungen lassen wir 
unsere Produktions stätten regelmäßig 
überprüfen und zertifizieren. Für unsere 
Transport betonwerke erfolgt dies durch das 
Concrete Sustainability Council. Im Werk 
Frankfurt kann ab sofort nach dem CSC CO2 
Modul zertifizierter Beton mit reduzierten 
CO2 Emissionen ausgeliefert werden. 

Als Mitglied im Bundesverband der 
Transport beton Industrie (BTB) bekennen 
wir uns zum Leitbild der Nachhaltigen Ent-
wicklung. Als regionaler Arbeit geber beken-
nen wir uns zur Nachhaltigkeit, zum Schutz 
und Erhalt unserer Umwelt, generell zum 
Nachhaltigen Bauen mit Beton. In den Fach-
ausschüssen des BTB stehen wir im Dialog 
mit den verschiedenen Interessengruppen 
aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft, wie 
auch der interessierten Öffentlichkeit.

Vor dem Hintergrund des Klimawandels und 
der zunehmenden Ressourcenknappheit 
möchten wir die CO2-Bilanz des Produkts 
Transport beton ermitteln und optimieren.
Dabei streben wir an, den Ausstoß an CO2 
im Zusammen hang mit der Herstellung und 
dem Vertrieb von Transport beton zu ermit-
teln und im weiteren Verlauf kontinuierlich zu 
senken. Wir achten bei der Auswahl unserer 

Zulieferer auf nachhaltige Produktionswei-
sen. Im Rahmen der Verfügbarkeit werden 
z.B. Zemente mit einem geringen CO2 Foot-
print bevorzugt verwendet. Solche Zemente 
sind als CEM II, bzw. CEM III Zemente am 
Markt verfügbar. Mit dem Ziel den Ausstoß 
an CO2 zu verringern, verwenden wir sekun-
däre Rohstoffe zur Substitution von Zement 
in der Beton herstellung. Wir erneuern stetig 
unseren Fuhrparks, oder optimieren den 
Wasserverbrauch im Produktionsprozess 
z.B. durch geschlossene Wasserkreislauf-
systeme.

Schon im Dezember 2020 erhielten wir das 
CSC Zertifikat für „nachhaltiges Wirtschaften 
in der Betonindustrie und deren Lieferkette“. 
Aus den Ursprüngen als Reederei hat sich 
Waibel kontinuierlich zum Full Service-An-
bieter für die Bauwirtschaft entwickelt. Über 
die Jahre sind wir stetig gewachsen und ha-
ben unser Angebot sinnvoll erweitert. Vom 
Materialtransport zum -handel und von dort 
weiter zu Materialproduktion und -verwen-
dung als veredelter Transportbeton: 

So hat sich das heute in zweiter und dritter 
Generation geführte Familienunternehmen 
an neue Möglichkeiten und Marktbedingun-
gen angepasst. Bewährtes zu bewahren und 
mutig neue Wege beschreiten – mit dieser 
Philosophie hat sich die Waibel KG zum zu-

verlässigen Partner entwickelt, der heute zu 
den bedeutenden Wirtschaftsfaktoren der 
Region zählt.

Future-Proofing

In unseren Betonlabors sorgen wir durch 
eine permanente Überprüfung der ange-
lieferten Ausgangsstoffe und des von uns 
produzierten Produktes dafür, dass Sie ge-
nau die Qualität erhalten, die Sie von Waibel 
erwarten können. In aufwändigen Versuchs-
reihen zur Materialentwicklung treiben wir

Waibel Frankfurt
erhält CSC CO2 Modul Level 4
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die Weiterentwicklung unserer Produkte 
kontinuierlich voran. Übrigens: Unsere 
Anlagentechnik, wie auch die zugehörigen 
Labor- und Ingenieurdienstleistungen kön-
nen auch von Kunden ohne eigene Infra-
struktur genutzt werden. 

Das Concrete Sustainability Council (CSC) 
fördert die Transparenz über den Herstel-
lungsprozess von Beton und dessen Wert-
schöpfungskette sowie die Auswirkungen 
auf das soziale und ökologische Umfeld. 
Die CSC-Zertifizierung führt so zu einer 
kontinuierlichen Steigerung im nachhal-
tigen Wirtschaften der Zement-, Rohstoff 
und Betonindustrie. Die Branche leistet 
damit ihren Beitrag für das nachhaltige 
Bauen in Deutschland.

Die Zertifizierung erfolgt in den Kategorien 
Management, Umwelt, dem sozialen As-
pekt der Nachhaltigkeit sowie in den Ka-
tegorien Ökonomie und Produktkette. Die 
Zertifizierung umfasst sowohl das Beton-
unternehmen bzw. -werk als auch dessen 
Wertschöpfungskette. Der Wert des CSC 
ergibt sich insbesondere aus der Anerken-

nung durch internationale Systeme zur Be-
wertung der Nachhaltigkeit von Gebäuden. 
Dies sind Systeme wie BREEAM, LEED 
und das der DGNB, die das CSC anerken-
nen. Vor dem Hintergrund, dass nach 
Studien über das Investitionsvolumen im 
Objektbereich in Deutschland bereits mehr 

als jeder fünfte Euro in zertifizierte „Green 
Buildings“ investiert wird, bedeutet dies 
einen zunehmend größeren Wettbewerbs-
vorteil für zertifizierte Werke.
Die Produktion und Auslieferung von 
Transport beton ist energieaufwendig und 
ressourcenintensiv. Deshalb ist es unser 
Unter nehmensziel, von der Gewinnung der 
Ausgangsstoffe bis zur Beton herstellung 
und Auslieferung an den End kunden, 
Potenziale zur verantwortungs vollen Ge-
winnung und Nutzung von Ressourcen zu 
erkennen und zu nutzen.

Wir berücksichtigen bei unseren Kauf-
entscheidungen, neben dem Preis und der 
Funktionalität, auch ökologische und sozi-
ale Aspekte. Um unseren Herstellungspro-
zess emissionsarm und energieeffizient zu 
gestalten, fokussieren wir uns beim Bezug 
von Ausgangs stoffen verstärkt auf Lie-
feranten, die ihrerseits nachhaltiges und 
umweltbewusstes Handeln nachweislich 
z.B. durch Zertifikate dokumentieren. Wir 
bewerten unsere Lieferanten hinsichtlich 
Umwelt/Nachhaltigkeit, aber auch nach 
Compliance. Das übergeordnete Kriterium 
zur Beschaffung unserer Ausgangsstoffe 
ist die regionale Verfügbarkeit. Durch lo-
kale Anbieter können weite Transportwege 
vermieden und Energie und Ressourcen 
eingespart werden. Die Fokussierung auf 
regionale Anbieter hilft dabei zusätzlich die 
wirtschaftliche und soziale Entwicklung 
vor Ort zu fördern und somit unserer so-
zialen Verantwortung gerecht zu werden. 
Bei Preisgleichheit von Angeboten gibt die 
ökologische Qualität der Lieferkette bei der 
Auswahl eines Lieferanten den Ausschlag.

Weiter achten wir auch darauf unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter für Energie- 
und Umweltthemen zu sensibilisieren, 
damit auch der Arbeitsalltag energie- und 
ressourcenschonend abläuft. Um die-
ses Ziel zu erreichen setzen wir verstärkt 
auf eine individuelle, den Tätigkeiten des 
Mitarbeiters angepasste Schulung und 
Weiter bildung. Ergänzt werden diese Maß-
nahmen z.B. durch unsere Energie- und 
Klimarichtlinie oder unsere Einkaufsricht-
linie.

Quellen:  
Waibel KG, Transportbeton GmbH

8  https://www.waibel-gruppe.de
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• Transportbeton
• Schüttgüter
• Entsorgung
• Reederei
WAIBEL KG
Chemiestraße 2-6
64579 Gernsheim

Telefon +49 6258 / 107-0
Telefax +49 6258 / 107-23

info@waibel-gruppe.de
www.waibel-gruppe.de

Anzeige

Wir suchen aktuell:

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
• Bedienung von Maschinen und Aggregaten sowie die Bereitstellung von Rohstoffen
• Einleitung entsprechender Maßnahmen bei Anlagenstörungen 
• Verantwortung für die Einhaltung der gültigen Qualitätsstandards

Betonmischerfahrer (m/w/d)
• Sachgerechte Auslieferung der Beton-Produkte zu den Baustellen
• Instandhaltung und Reinigung der Fahrzeuge
• Mitarbeit bei Wartungs-, Reinigungs- und Reparaturarbeiten an der Mischanlage

Betriebsschlosser (m/w/d)
•   Wartung und Instandhaltung von Maschinen und Anlagenteile
•   Durchführung von Montagen
•   Analyse und Behebung von Störungen und Fehlern

Betriebselektriker (m/w/d)
•   Analyse / Behebung von Störungen an den Anlagen
•   Instandhaltung und Wartung der Anlagen sowie Betriebseinrichtungen
•   Geräte- und Maschinenprüfung nach DIN VDE

Werden Sie Teil eines großartigen Teams
Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung per Mail an zentrale@waibel-gruppe.de
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Wir bedanken uns bei allen Besuchern 
unseres Messestandes. Endlich wieder 
vis-à-vis mit Kunden und Experten aus-
tauschen, Fachvorträge verfolgen und 
Live-Vorführungen bestaunen. Vielen 
war wichtig, sich mit konkreten Anliegen 
bei uns über technische Herausforderun-
gen und Lösungen zu informieren. 

Das lange Warten hat sich gelohnt. Nach 

der coronabedingten Pause erwies sich 
das Fachmesse-Trio aus Solids & Recyc-
ling-Technik und Pumps & Valves 2022 in 
Dortmund als unverzichtbare Geschäfts-
plattform. Bei som merlichen Temperaturen 
und trotz der neuen krisenbeding ten Her-
ausforderungen tauschten sich knapp 4.000 
Besucher endlich wieder vis-à-vis mit den 
Experten der 430 Aussteller aus, verfolgten 
die zahlreichen Fachvorträge und Live-Ex-

plosions-Vorführungen und erkundeten die 
Ausstellung entlang einer der vier Themen-
Routen. Vielen war wichtig, sich mit konkre-
ten Anliegen für technische Herausforderun-
gen an die Experten wenden zu können. Mit 
mehr als 3800 Fachbesuchern aus unter-
schiedlichen Branchen war der gemeinsame 
Branchentreff daher auch trotz der neuen kri-
senbedingten Herausforderungen wie hohe 
Inflation, stark steigende Energiepreise und 

immer noch gestörte Lieferketten 
gut besucht.

Neben den vielversprechenden 
Innovationen begeisterte die Be-
sucher auch das informative Rah-
menprogramm. Viele Zuhörer 
folgten den fundierten Beiträgen 
auf den Bühnen der Innovation- 
und Solution-Center und holten 
sich wertvolle und praxisnahe An-
regungen. Anklang fanden auch 
die vorgeplanten Themen-Routen. 
Zahlreiche Gäste nutzten die Mög-
lichkeit, die Ausstellung entlang 
einer dieser Routen zu erkunden 
und sich gezielt über bestimmte 
Kernthemen zu informieren.

 8  https://www.pucest.de

PUCEST auf der SOLIDS 2022
Rückblick vom 22.-23. Juni 2022

MESSE RÜCKBLICK
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Die Problematik vor dem Umbau:
• seit Jahren fallen intensive  
 Reparaturkosten der Wirbler an 
• einer der zwei Wirbler schon längere  
 Zeit außer Betrieb 
•  es ist geplant den Mischer in einem  
 Jahr auszutauschen 
• die Maschine muss nur noch ein Jahr ohne  
 große Investitionen durchhalten 

Was passiert jedoch? Die Wirblereinheit 
geht wieder kaputt. Das Mischergebnis 
ist schlecht, die Mischzeit zu lang und der 
Verschleiß durch zu große Beanspruchung 
der übrigen Mischwerkzeuge zu groß.  Bis 
der neue Mischer eingebaut wird sollen die 
Investitionen geringgehalten werden. Was 
also tun? Der Kunde entscheidet sich mit 
Hilfe des PUCEST Universalmischarmsys-
tems den Mischer weiter am Leben zu er-

halten. Die Profis von PUCEST haben die 
Lösung: 

Einen gezielten Teilumbau des Mischers.
Die Montageschritte: 

(1) Der Mischer vor dem Umbau. (2) Die 
Wirbler und alle weiteren Mischwerkzeu-
ge sind demontiert. (3) Der Rotor wurde 
für das PUCEST Universalmischarmsys-

tem vorbereitet. Die Konsolen 
wurden nun angeschweisst. 
Montage und Einstellung der 
Mischarme. (4) So sieht der Mi-
scher nach dem Umbau aus.
Die Wirbler und alle weiteren 
Mischwerkzeuge wurden de-
montiert. Der Mischerrotor ist 
nun deutlich leichter. Die Konfi-
guration des Rotors ist so ange-
passt worden, dass das Pucest 
Universalmischarmsystem an-
geschweißt werden konnte. Alles 
weiter war für unsere Monteure 
reine Routine. 
Die Probeläufe haben gute Er-
gebnisse gezeigt. Der Mischer 
mischt gut und kann ohne weite-
re Investitionen und Reparatur-
kosten seine Dienste leisten, bis 
der neue Mischer montiert wird.

8  https://pucest.de

PUCEST Referenzen
Wiederbelebung eines Tellermischers

1 2

3 4

ANWENDER BERICHTEN



Nr. 23 / 2022 – Seite 7

Am Vorabend beim Get together konnten 
sich unsere Besucher schon einen ersten 
Eindruck verschaffen. Bei Gegrilltem und 
kleinen Leckereien wurde schon gefach-
simpelt und der Abend langsam ausklin-
gen lassen. 
Am Dienstag den 19.07 um 9.00 Uhr star-
tete unser Event bei einem kleinen Früh-
stücksimbiss. Unsere Aussteller SSAB Har-
dox, Milwaukee, WAM, Sauter, Haake und 
Yet Advanced Business verwickelten die 
Besucher schon in erste Gespräche beim 

Kaffee und machten neugierig auf den Tag. 
In den neuen Seminar- und Ausstellungs-
räumen ging es um 10.00 Uhr pünktlich 
los mit Fachvorträgen von Detlef Bauer, 
dem Geschäftsführer der PUCEST protect 
GmbH, zum Thema Verschleißschutz und 
von unseren Ausstellern vor Ort. Bei den 
unterschiedlichen Themen war für jeden 
unserer Besucher etwas interessantes da-
bei. Zur Mittagspause wurde unser Grill 
richtig angeheizt. Bei Temperaturen um 
die 37 Grad waren unsere Gäste froh um 

angenehm temperierte Räumlichkeiten mit 
kleinem Buffet im Ausstellungsgebäude. 
Der Nachmittag mit Live Vorführungen 
wurde trotz hoher Temperaturen ausgiebig 
genutzt um sich zu informieren und auch 
mal selbst Hand anzulegen. Der Netzwerk-
gedanke kam auch nie zu kurz, Besucher, 
Aussteller und unsere Mannschaft tausch-
ten sich gegenseitig aus und nahmen neue 
Erkenntnisse mit nach Hause.

8  https://pucest.de/hausmesse

PUCEST Hausmesse
19. Juli 2022

MESSE RÜCKBLICK



Seite 8 – Nr. 23 / 2022

Thomas Beton hat geladen und die Fach-
welt kommt in das moderne Mischwerk 
der Hansestadt an die Weser. 

Das Betonwerk in Bremen ist ein Parade-
beispiel für eine Produktionsstätte, die 
nicht nur Beton von höchster Qualität 
herstellt, sondern auch die Betone pass-
genau auf die Wünsche und Bedürfnisse 
der Kunden „zuschneidet“. Dabei werden 
umfangreiche Umweltstandards angelegt. 
Ein Beispiel: „THOMAGREEN®“ wird mit 
geringerer CO2 -Emission hergestellt. Alle 
Betone von Thomas Beton sind zertifiziert 
und zahlreiche Werke mit dem Umwelt-
Gütesiegel für Nachhaltigkeit (Concrete 

Sustainabilty Council - CSC) ausgezeich-
net. Die Betonspezialisten beschäftigen 
sich in den Vorträgen und Diskussionen 
mit den Themen Betontechnologie, be-
sondere Betone in Norddeutschland, 
Thomas Beton-Sonderprodukte, digitale 
Festigkeitsmessung und Nachhaltigkeit. 
Eingeladen sind aber auch die Familien. 
Und während die einen Familienmitglieder 
fachsimpeln, spielen die anderen in der 
größten Sandkiste Bremens oder klönen 
an den Ständen im Außenbereich. Eine ge-
lungene Veranstaltung findet Geschäfts-
führer B. Rainer Brings, die genau in die 
Philosophie von Thomas Beton passe. 
„Wir entwickeln auf der einen Seite unsere 

Produkte stetig weiter und schaffen neue 
und passgenaue Lösungen für die Bau-
werksanforderungen, auf der anderen Sei-
te informieren wir die Branche in unseren 
Veranstaltungen über die Neuentwicklun-
gen, damit sie ihre Kunden über die In-
novationen und Möglichkeiten der neuen 
Produkte umfassend informieren kann.
Die Thomas Beton entwickelt, produziert 
und liefert ein großes Sortiment an Trans-
portbetonprodukten – stets mit Rücksicht 
auf die Umwelt. In Schweden und Norwe-
gen umfasst unser Angebot auch vorge-
fertigte Betonteile wie Wände und Platten.

8  https://thomasbeton.de

Thomas Beton: Betontag in Bremen
Treffen von namhaften Baustoffexperten

TOP THEMA

Anzeige
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Thomas Beton GmbH  
Telefon 0431/54655-0  .  thomasbeton.de

Optimieren sie die Betonage und Nachbehandlungs-
zeiten anhand der realen Messwerte. 
Teure und wenig aussage kräftige Messungen an 
Probe  würfeln gehören endlich der Ver gangenheit an! 

Sie wünschen mehr Informationen oder eine  
kostenfreie Demo? Wir beraten Sie gerne.

Wir sind die Betonspezialisten.

Jetzt machen Sie es selbst: 

Digitale Festigkeitsmessung
Echtzeit�berwachung der Fr�hfestigkeit im Beton

• Messung und Überwachung der Betongüte  
sind ein Bestandteil Ihres Qualitätsmanagements? 

• Ihre Entscheidungen fällen Sie gerne anhand  
daten basierter Ergebnisse? 

• Sie wollen eine Menge Zeit sparen?
 Nehmen Sie die Festigkeitsmessung Ihres Betons  

doch einfach selbst vor!

neu und nur 

mit thomas Beton

Die Messung ist ein Kinderspiel. 
Ihre Messdaten werden online 
übertragen und sofort ausgewer-
tet. So erhalten Sie in Echtzeit 
Einsicht über Bauteilfestigkeit und 
Temperatur Ihres Betons.  
Der Zugang ist auf allen mobilen 
Endgeräten möglich und kann via 
Cloud mit allen Team mitgliedern 
geteilt werden. 
Das spart eine Menge wertvolle 
Arbeitszeit. 

Anzeige
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• Pilotprojekt ist Meilenstein für klima- 
 neutrale Zementproduktion
• Zwei Tonnen CO2 werden pro Tag  
 abgeschieden und zum Rostoff   
 für die regionale chemische Indu strie 
 umgewandelt

Rohrdorf, 19. Juli 2022 – Auf dem Be-
triebsgelände des Zementwerks in Rohr-
dorf entsteht derzeit Deutschlands erste 
CO2-Abscheideanlage für die Zementpro-
duktion. Rohrdorfer, der Betreiber des 
Zementwerks, startet das Pilotprojekt aus 
eigener Initiative, um die Möglichkeiten 
der Abscheidung von Kohlendioxid und 
damit eine klimaverträgliche Zementpro-
duktion zu erforschen. 

Die Anlage, die in Zusammenarbeit mit 
der Andritz Gruppe entsteht, soll bis 
Ende Mitte August 2022 in Betrieb ge-
hen. Sie wird pro Tag zwei Tonnen Koh-
lendioxid abscheiden, das im Sinne der 
Kreislaufwirtschaft einer weiteren Ver-
wendung in der regionalen chemischen 
Industrie zugeführt werden soll. Die 
Gesamtkosten der Pilotanlage belaufen 
sich auf drei Mio. Euro und werden von 
Rohrdorfer getragen.

Das Fundament für die Anlage auf der 
Südseite des Rohrdorfer Zementwerks 
steht bereits. Auf rund 30 Quadratmetern 
entsteht ab Mitte März eine 25 Meter hohe 
Pilotanlage für die CO2-Abscheidung. Eine 
weitere Anlage an einem Rohrdorfer-
Standort ist bereits in Planung. 

Die Anlagen werden in Zusammenarbeit 
mit der Andritz Gruppe errichtet. Der ös-
terreichische Spezialist für Anlagen- und 
Maschinenbau verfügt über eine lang-
jährige Expertise beim Bau von CO2-Ab-
scheidern in Kohlekraftwerken. In der 
Pilotanlage werden die technischen, qua-

Rohrdorfer baut als erstes Zementwerk in 
Deutschland CO2-Abscheideanlage 

TOP THEMA

3D-Modell der CO2-Abscheide-Pilotanlage von Rohrdorfer. (Copyright Rohrdorfer)

Blick auf das Rohrdorfer Zementwerk, 
in dem die Pilotanlage errichtet wird. 
(Copyright Rohrdorfer)
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Mit Fokus auf Nachhaltigkeit, Qualität und Kundenorientierung produziert Rohrdorfer an 140 Standorten in Deutschland, 
Österreich, Italien und Ungarn hochwertige Baustoffe für den regionalen Bedarf. Das Produktsortiment umfasst Zement, 
Transportbeton, Fertigteile, Betonwaren sowie Sand und Kies. Rohrdorfer ist sich seiner ökologischen und sozialen Ver-
antwortung bewusst und strebt bei allen Entscheidungen den Einklang zwischen ökonomischen Zielen und ökologischen 
Werten an. Mit zahlreichen Initiativen zur Ressourcenschonung und Innovationen, wie der ersten Anlage zur CO2-Rückge-
winnung in einem deutschen Zementwerk oder Europas erstem Abwärmekraftwerk ist Rohrdorfer Vorreiter auf dem Weg 
zur CO2-neutralen Baustoffproduktion. 

Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann würden wir Sie gerne kennenlernen. Bitte senden Sie Ihre aus-
sagefähigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins 
vorzugsweise per E-Mail an bewerbung@rohrdorfer.eu.

Südbayerisches Portland-Zementwerk Gebr.  Wiesböck & Co.  GmbH 
Verena Tiefenthaler  |   bewerbung@rohrdorfer.eu
Sinning 1 |  83101 Rohrdorf |  Tel .+49 8032 / 182-388

www.rohrdorfer.eu/karr iere

TECHNISCHER LEITER SPARTE ZEMENT (M/W/X) & MIT-
GLIED DER GESCHÄFTSLEITUNG ROHRDORFER GRUPPE

IHRE AUFGABEN:  •  Operative Verantwortung für alle technischen Belange innerhalb der Sparte  
   •  Führung von ca. 300 Mitarbeitern aus der technischen Abteilung
   •  Einhaltung der Qualitätsanforderungen entsprechend den Verkaufsvorgaben
   •  Sicherstellung der Klinker- und Zementproduktion nach Vorgabe der 
       Spartenleitung
   •  Planung und Durchführung eines Reparatur- und Investitionsplans für alle 
       Betriebsstätten
   •  Sicherung der Rohmaterialversorgung inklusive Optimierung der Kosten
   •  Erstellung von Betriebskennzahlen/-vergleichen inkl. Steuerung und Verfolgung  
       von Kosten- und Investitionsplänen
   •  Gestaltung und Weiterentwicklung von Organisation und Prozessen in 
        Abstimmung mit der Spartenleitung Zement
   •  Sicherstellung der Einhaltung von Arbeitssicherheitsbestimmungen und 
       Umweltschutzgesetze
   •  Verantwortung für die technische Entwicklung von Verfahren und Produkten
   •  Verantwortung für Verhandlungen und Abschlüsse von Kauf- sowie 
        Einkaufsverträgen
   •  Koordination von spartenübergreifenden Aufgaben (Mobile Fahrzeuge, 
        Arbeitssicherheit, Energie)
   •  Berichterstattung an die Spartenleitung, den Beirat sowie die Gesellschafter
   •  Mitarbeit in Fachverbänden

   

     

WIR BIETEN:   •  Einen sicheren, modernen Arbeitsplatz in einem wachsenden innovativen 
       Industrieunternehmen 
   •  Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit entsprechender 
       Entscheidungskompetenz und vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten 
   •  Ein angenehmes Betriebsklima in einem positiven Arbeits- und Führungsumfeld 
   •  Marktgerechte, realistische Vergütung und attraktive Sozialleistungen 
  

AUF MORGEN BAUEN.

Für unseren Standort in ROHRDORF suchen wir folgende Position:   

IHR PROFIL:   •  Abgeschlossenes Studium in einer technischen Disziplin (Maschinenbau, Verfahrens-  
       oder Produktionstechnik, Wirtschaftsingenieurwesen oder ähnlich)
   •  Mindestens 10 Jahre Berufserfahrung in vergleichbarer (Führungs-)Position 
        in der Zementindustrie 
   •  Umfassendes technisches Verständnis
   •  Sicherer Umgang mit den gängigen Kommunikationsmitteln und den gängigen 
       SAP- und MS Office Tools
   •  Ergebnisorientierter sowie motivierender Management- und Führungsstil
   •  Analytisches Denkvermögen mit pragmatischer Vorgehensweise
   •  Sicheres Auftreten, gepaart mit Überzeugungs- und Durchsetzungskraft
   •  Gute Englischkenntnisse

   

  

litativen sowie wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen für die CO2-Abscheidung 
und Umwandlung getestet. Bisher gibt es 
dazu ausschließlich Erfahrungswerte aus 
Abscheide-Anlagen, die in der Kohlever-
stromung eingesetzt werden. 

Produktion von Ameisensäure für die 
chemische Industrie ab Herbst 2022

Für das Rohrdorfer Zementwerk hat die 
Andritz Gruppe die Anlage individuell an-
gepasst, damit im Ergebnis die optimale 
Reinheit des CO2 bei gleichzeitig hoher 
Langlebigkeit des zur Abscheidung ge-
nutzten chemischen Lösungsmittels er-
reicht werden kann.

Sobald der CO2-Abscheidevorgang aus-
reichend getestet ist, erweitern Rohr-
dorfer Ingenieure und Konstrukteure die 
Anlage, um aus dem abgeschiedenen 
Kohlendioxid Ameisensäure, eine viel-
seitig nutzbare Chemikalie, zu produzie-
ren. Voraussichtlich wird das ab Mitte 
September 2022 möglich sein. Bereits 
seit Juli 2021 testet Rohrdorfer die Ge-
winnung von Ameisensäure aus Kohlen-
dioxid im unternehmenseigenen Labor, 
um für die Produktion in der Pilotanlage 
optimal gerüstet zu sein. 

Aus den zwei Tonnen CO2, die in der 
Anlage pro Tag abgeschieden werden, 
können etwa 1.800 Liter Ameisensäure 
gewonnen werden. Diese wird zum Bei-
spiel an Chemiewerke in der Region ge-
liefert und dient als Basis für Produkte 
wie Reinigungs-, Desinfektions- oder 
Enteisungsmittel. Je nach Reinheitsgrad 
ist das gewonnene CO2 auch in der Le-
bensmittelindustrie, etwa für die Kohlen-
säureanreicherung von Mineralwasser, 
verwendbar.

CO2 als Kohlenstoffquelle wichtig für 
die Energiewende

Die Ergebnisse des Pilotprojekts sind 
für Rohrdorfer ein wichtiger Schritt, um 
das Ziel der deutschen Zementindust-
rie, bis 2040 klimaneutralen Zement zu 
produzieren, zu erreichen. Bereits 2022 
wird am Standort Rohrdorf Zement mit 
45 Prozent weniger CO2 als 1990 her-

Anzeige
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gestellt. Dies gelingt durch Optimierung 
der Zementsorten und des Brennstoffein-
satzes. Bis 2030 soll eine Reduktion um 
65 Prozent gelingen. Die restlichen 35 
Prozent können nur noch durch Abschei-
dung reduziert werden. Die Pilotanlage zur 
CO2-Abscheidung soll diese Entwicklung 
beschleunigen. 

Die Kohlendioxid-Abscheidung ist außer-
dem ein wichtiger Beitrag zur Energiewen-
de: Durch die Sektor-Koppelung von che-
mischer Industrie und Zementindustrie 
soll der abgeschiedene und umgewandel-
te Kohlenstoff mittelfristig Erdöl und Erd-
gas in der chemischen Industrie ersetzen. 
Das ist der Einstieg in eine CO2-Kreislauf-
wirtschaft.

„Wir müssen beginnen, Kohlendioxid als 
Wertstoff statt als Problemstoff zu sehen. 
Der Kohlenstoff im CO2 kann zu Methanol, 
Ethylen oder Ameisensäure und damit 
Ausgangsstoff für viele Produkte werden, 
die heute noch auf Erdölbasis hergestellt 
werden müssen. 

Mit dem Pilotprojekt ist Rohrdorfer im 
Begriff, ein verlässlicher Partner für die 
chemische Industrie, zum Beispiel an den 
Chemiestandorten Burghausen oder Linz 
zu werden,“ sagt Dr. Helmut Leibinger, 
Leiter Anlagen- und Verfahrenstechnik bei 
Rohrdorfer. „Mit CO2 als Kohlenstoffquel-
le kann Deutschland das Klima schützen 
und zugleich unabhängiger von Erdöl und 
Erdgas werden. Zudem bleiben die Wert-
schöpfung und damit auch Arbeitsplätze 
im Land.“

Am 25. Januar hatte Prof. Dr. Angelika 
Niebler, Abgeordnete im Europäischen 
Parlament und stellvertretende Partei-
vorsitzende der CSU Bayern, zusammen 
mit der Rohrdorfer Geschäftsleitung den 
ersten Spatenstich für die Anlage gesetzt. 
Frau Niebler begrüßte die Initiative von 
Rohrdorfer, die Produktion von CO2-neu-
tralem Zement proaktiv voranzutreiben: 
„Um die auf der Klimakonferenz in Paris 
vereinbarten Ziele zu erreichen, sind Ent-
schlossenheit und Eigeninitiative gefragt. 
Das Pilotprojekt von Rohrdorfer ist he-
rausragend und zeigt, dass die deutsche 
Wirtschaft bereit ist, Verantwortung zu 
übernehmen.“

Über Rohrdorfer 

Mit Fokus auf Nachhaltigkeit, Quali-
tät und Kundenorientierung produ-
ziert Rohrdorfer an über 140 Stand-
orten in Deutschland, Österreich, 
Italien und Ungarn hochwertige Bau-
stoffe für den regionalen Bedarf. Das 
Produktsortiment umfasst Zement, 
Transportbeton, Fertigteile und Be-
tonwaren sowie Sand und Kies. 
Rohrdorfer ist sich seiner ökologi-
schen und sozialen Verantwortung 
bewusst und strebt bei allen Ent-
scheidungen den Einklang zwischen 
ökonomischen Zielen und ökologi-
schen Werten an. Mit zahlreichen 
Initiativen zur Ressourcenschonung 
und Innovationen, wie der ersten 
Anlage zur CO2-Rückgewinnung in 
einem deutschen Zementwerk oder 
Europas erstem Abwärmekraftwerk 
ist Rohrdorfer Vorreiter auf dem 
Weg zur CO2-neutralen Baustoff-
produktion. Hauptsitz des Unterneh-
mens ist das bayerische Rohrdorf.

8  https://www.rohrdorfer.eu

Spatenstich für Deutschlands erste CO2-Abscheideanlage für die Zementproduktion, von links: 
Europaabgeordnete Angelika Niebler, Unternehmensleiter Mike Edelmann, Dr. Helmut Leibin-
ger, Leiter Anlagen- und Verfahrenstechnik, Anton Bartinger, Prokurist und technischer Leiter 
der Sparte Zement und Günther Wunsam, kaufmännischer Leiter der Sparte Zement bei Rohr-
dorfer. (Copyright Rohrdorfer)

Die Rohrdorfer CO2-Abscheideanlage Mitte Juli 2022. 

Sie ist von einem Gerüst umgeben, damit die Außen-

verschalung montiert werden kann.
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Bereits zum 10. Mal richtet das Informa-
tionsZentrum Beton die Betonfachtagung 
aus. Die zweitägige Fachtagung findet 
am 30. November und 1. Dezember in 
Leipzig statt.

In vier Themenblöcken werden die neusten 
Entwicklungen im Betonbau vorgestellt. 
Gemeinsam mit der Hochschule für Tech-
nik, Wirtschaft und Kultur (HTWK) Leipzig, 
der Technischen Universität Dresden, und 
der Hochschule für Technik und Wirtschaft 
(HTW) Dresden, richtet das Informations-
Zentrum Beton diese von einer großen 
Fachausstellung begleitete Tagung aus.

In der Session Baustoffinnovationen wer-
den die Themen Carbonbeton und Hyb-
ridkonstruktionen mit Holz-Verbundwerk-
stoffen sowie neue Möglichkeiten des 
Bauens mittels 3D-Druck diskutiert. Die 
zweite Session Nachhaltigkeit beleuchtet 
Möglichkeiten zum Einsatz klimafreund-

licher Bindemittel verbunden mit den heu-
tigen Einsatzmöglichkeiten sowie der Leis-
tungsfähigkeit ressourcenschonender R-
Betone. Des Weiteren wird die Anwendung 
von Carbonbeton in der Instandsetzung 
beleuchtet.

Der zweite Tag startet mit der Session 
Regelwerke. Im Fokus stehen das Haupt-
regelwerk der neuen DIN 1045 mit seinen 
Betonbauqualitätsklassen (BBQ) und die 
ersten praktischen Erkenntnisse mit der 
Technischen Regel TR-Instandhaltung.

In der abschließenden Session Bauwerke 
im Ingenieur- und Hochbau werden kon-
krete Bauvorhaben vorgestellt. Im Kern 
soll auf die Herausforderungen in der Um-
setzung eingegangen und Lösungen disku-
tiert werden. Darüber hinaus wird der Bo-

gen zur ersten Session, die neue Bauweise 
mit Carbonbeton in der Praxis zu vertiefen, 

geschlossen. Ziel der Betonfachtagung ist 
es, neben den theoretischen Grundlagen 
der Redebeiträge viele praktische Hinwei-
se zu geben. Ergänzt werden diese um die 
Präsentation führender Fachfirmen in einer 
begleitenden Ausstellung.

8  https://www.hausleipzig.com

8  https://www.betonfachtagung.de

10. Betonfachtagung 
30. November bis 1. Dezember in Leipzig

EVENTS
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Viele Unternehmen müssen die Folgen 
von Verschleiß und mechanischer Belas-
tung tragen. Die Kosten liegen alleine 
in Deutschland im zweistelligen Milliar-
denbereich. 

In vielen Industriezweigen kann ein Still-
stand Millionen kosten. Verkürzung der 
Stillstandzeiten und ein, an die Anforde-
rungen angepasstes Produkt können die 
Kosten minimieren. Mechanische, ther-
mische oder chemikalische Belastungen 
sind die Hauptursachen für hohen Ver-
schleiß. Der richtige Werkstoff für Ver-

schleißschutz macht den Unterschied 
zwischen Stillstand und Produktion. PU 
ist ein seit Jahren bewährter Werkstoff 
für viele Anwendungsmöglichkeiten, 
bruchsicher, korrosionsbeständig, resis-
tent gegen Öle und Fette.

Der Druck auf Unternehmen wächst ange-
sichts globaler Wettbewerbssituationen, 
steigende Stückzahlen oder Förderquo-
ten sind der Grund für überproportiona-
len Verschleiß an Maschinen und Bau-
teilen. Besonders bei hoch abrasiven 
Materialien verstärkt sich der Verschleiß 

enorm. Ob Sie komplette Bauteile erset-
zen oder beschichten wollen, PUCEST ist 
der ideale Werkstoff. Mit geringem Mate-
rialverbrauch, ausgezeichneten mechani-
schen Eigenschaften und hervorragenden 
Standzeiten, verkürzen Sie nicht nur War-
tungsintervalle. Die Kosten für Instand-
haltung verringern sich um ein Vielfaches.  
PUCEST ist nicht nur ein seit Jahren er-
probter Werkstoff, sondern in den meisten 
Anwendungsbereichen auch  reparabel. 

Um möglichst lange Standzeiten zu erzie-
len müssen Unternehmen ihre Fertigungs-

Nachhaltig investieren 
in Verschleißschutz

PUCEST NEWS
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anlagen, Zuführsysteme oder Bauteile 
möglichst effizient betreiben und optimie-
ren. Hierzu ist es erforderlich die Nut-
zungsdauer von Verschleißteilen soweit 
es geht zu erhöhen. Hier können unsere 
Produkte erfolgreich eingesetzt werden. In 
jahrelanger Forschung wurde die Rezeptur 
von PUCEST für die Bedürfnisse extremer 
Verschleißbeanspruchung optimiert und 
ersetzt in vielen Bereichen Gummi, Stahl 
und Keramik. Die ausgeklügelten und 
komplett auf die Praxis und Bedürfnisse 
der Branche abgestimmten, innovativen 
Produkte werden für die „wirklichen“ Pro-
blemlösungen entwickelt.

Der komplette Herstellungsprozess fin-
det im eigenen Hause statt und unterliegt 
ständigen Kotrollen im eigenen Prüflabor 
sowie externer Prüfstellen.

Was alles möglich ist

Ein konkreter Anwendungsfall eines Un-
ternehmens aus der Betonindustrie ist 
eine Siebtrommel aus Metall. Die Trom-
mel produzierte enorm viel Lärm, was 
zu ständigen Problemen mit Anwohnern 
und Behörden führte. Hier entstanden in 
der Spitze während des Siebvorganges 
bis zu 96 dB. Um weiter das Trommelsieb 
an diesem Standort zu betreiben muss-
te das Sieb im Betrieb leiser werden. 
Die Trommel wurde ausgebaut und bei  
PUCEST in Elsenfeld neu konstruiert. 
Durch den Einsatz der PUCEST Trommel-

beläge ist eine Lärmreduzierung beim 
Siebvorgang um ca. 12 dB entstanden. 
Nun ist sogar der LKW auf dem Gelände 
lauter als der Siebvorgang.

Aufgrund der positiven Erfahrungen mit 
dem Produkt wird bei diesem Unter-
nehmen schon seit vielen Jahren an 
allen Standorten als PUCEST PU als 
Verschleißschutz eingesetzt. Ob Aufga-
bebunker, Waagenauskleidungen, Rut-
schen, Rinnen, Übergabe und Prallstellen 
der Bänder, Auslauftrichter, Mischwerk-
zeuge, Schläuche, Manschetten um nur 
einige Anwendungen zu erwähnen. Ge-
rade in der Schüttgut- und Bauindustrie 
gehen immer mehr Anwender in nahezu 
allen Bereichen dazu über, verschleißge-
fährdete Bauteile durch robuste PU Werk-
stoffe zu ersetzen. Nach einem Wechsel 
sind die Investitionsmöglichkeiten in ei-
nen nachhaltigen Verschleißschutz aber 
noch nicht ausgeschöpft. 

Das Elsenfelder Unternehmen bietet nicht 
nur Konstruktionsbauteile und Komplett-
austausch von Verschleißschutzelemen-
ten an, sondern bietet mit dem Produkt 
PUCEST Tix eine Reparaturlösung ver-
schlissener PUCEST Bauteile an. Her-
kömmliche Verschleißschutzlösungen 
machten bei geringem Verschleiß in der 
Regel den Austausch der gesamten Ver-
schleißoberfläche notwendig. Seit PU-
CEST Tix ist dies nicht mehr erforderlich, 
denn verschlissene Stellen können nach-

gebessert werden. Eine Aufarbeitung 
lohnt sich, die Instandsetzungskosten 
liegen meist erheblich unter dem Preis, 
den der Anwender für neue Ersatzteile 
zahlen müsste.

Weiterhin ist es möglich das Produkt 
mit anderen Werkstoffen zu kombinie-
ren. Ob PUCEST Verschleißschutzplatten 
mit Stahleinlage oder Mischwerkzeuge 
mit Hartmetallkante, vieles ist möglich. 
Die laufende Erprobung von neuen Ver-
schleißschutzlösungen unter den Be-
dingungen des täglichen Einsatzes, ist 
ein wesentlicher Aspekt des Qualitätsan-
spruchs von PUCEST protect.

Die Kosten im Focus

Vor der Investition in andere Verschleiß-
schutzwerkstoffe sollten die Gesamt-
kosten betrachtet werden. Wo ist der 
Einsatz mit welchem Material am sinn-
vollsten? Komplettumbau, Teilaustausch 
oder Beschichtung? Die Profis von  
PUCEST erstellen eine Analyse und be-
raten den Kunden hinsichtlich der Wirt-
schaftlichkeit, Verhältnis von Investitio-
nen zu Materialkosten und Lebensdauer. 
Ergänzend zu den Produkten wird ein 
breites Spektrum an Dienstleistungen 
rund um Produktionsanlagen und War-
tungen angeboten.
.
8  https://pucest.de



Das ForumMIRO im Mercure Hotel MOA, 
in Berlin bietet Ihnen als Entscheider aus 
der Gesteinsindustrie sowie Vertreter aus 
Politik, Verwaltungen und Wissenschaft 
eine informatives Format der deutschen 
Kies-, Sand-, Quarzsand- und Naturstein-
industrie. Bei interessanten Vorträgen er-
halten Sie zu technischen Innovationen, 
best-practice-Beispielen für nachhaltiges 
Wirtschaften und Möglichkeiten zur Ge-
winnung von engagiertem Personal im Zu-
sammenspiel mit weiteren zeitbezogenen 
Branchenthemen viele wertvolle Impulse 

für die künftige Ausrichtung der Betriebs-
praxis. Zudem flankiert eine umfangreiche 
Fachausstellung das Forum, in der Sie als 
Kongressteilnehmer ein zusätzliches Plus 
an neuesten Produkten, Innovationen und 
Informationen für ihre speziellen Investiti-
onsvorstellungen finden. Neben der Kern-
zielgruppe sind Sie auf dem ForumMIRO 
in Berlin auch recht herzlich willkommen, 
wenn Sie aus dem peripheren Umfeld der 
mineralischen Rohstoffindustrie kommen, 

also beispielsweise Vertreter eines Bau-
stoffherstellers oder eine bauausführen-
den Unternehmens sind.

8  https://forummiro.de

Ohne PUCEST protect Verschleißschutz-
Lösungen sind Ihre Maschinen- und För-
deranlagen schutzlos Beton und anderem 
Schüttgut ausgesetzt. Dies führt unweiger-
lich zu vorzeitigem Verschleiß, zu unnöti-
gen Stillständen und hohen Kosten.

Das PUCEST Tropf PU in seinen verschie-
denen Formen besticht besonders durch 
einfache und schnelle Montage. Die ver-
schiedenen Tropf PU Module werden 
Schritt für Schritt montiert und entweder 
mit Schrauben oder mit Schweißbolzen 

befestigt. Die Tropf PU Module eignen 
sich u.a. besonders als Aufprallschutz und 
Dämmung. Ein weiterer wichtiger Vorteil 
dieser Module / Elemente ist der schnel-
le und einfache Austausch einzelner ver-
schlissener Elemente. 8  https://pucest.de

Forum MIRO
28. bis 30. November in Berlin

EVENTS

Pucest Tropf PU Module
Verschleißschutz mit Nachhaltigkeit
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